Fallbesprechungsgruppe Schule am Silahopp
im Schuljahr 2011/12

Kurze Definition Fallbeprechungsgruppe im schulischen Bereich
Das Arbeitsfeld Schule fordert Lehrerinnen und Lehrer in vielerlei Hinsicht: Zusammenarbeit mit Kindern und Jugendlichen, mit dem Kollegium, mit Eltern, mit Betrieben und mit dem System Schule.
Um im Beruf flexibel, kompetent und kreativ handeln zu können, sind gegenseitige Anregung, Ermutigung und Austausch wichtig.
Im geschützten Rahmen einer Gruppe können Lehrerinnen und Lehrer
· die eigene Arbeit und auftretende Konflikte reflektieren
· sich und die Schülerinnen und Schüler im beruflichen Handeln besser verstehen lernen
· eine differenzierte Selbst- und Fremdwahrnehmung entwickeln
· eigene Erwartungen und Erwartungen an sie reflektieren
· ihr Verhaltens- und Handlungsrepertoire erweitern und neue Lösungsmöglichkeiten für schwierige schulische Situationen entdecken und ausprobieren
· die institutionellen und strukturellen Bedingungen ihrer Arbeit überdenken
· für ihre eigene Gesundheit am Arbeitsplatz Vorsorge treffen
· ihre professionelle Rolle weiter entwickeln
· das eigene pädagogische Konzept überprüfen und entwickeln
· ihre emotionale Kompetenz trainieren
___________________________________________________________________
Wir haben eine Zusage des RP für einen Leiter der Gruppe. Er heißt Herr R…, ist Lehrer an der Johanna-Wittum-Schule und ausgebildeter Diplom-Psychologe. Er hat eine Ausbildung in Gewaltprävention und eine familientherapeutische Ausbildung.

Wir bräuchten 8 – 10 Teilnehmer/innen für diese kollegiale Fallbesprechung, die Gruppe wäre vom RP mit 10 x 3 Stunden (nach einer „Probestunde“) genehmigt. Die Sitzungen finden außerhalb der Unterrichtszeit statt und sind vertraulich. Die Schulleitung würde nicht teilnehmen.

Es entstehen keine Kosten, außer der Zeit, die man einsetzt. 

Aus eigener Erfahrung kann ich eine solche Fallbesprechungsgruppe sehr befürworten, die Erkenntnisse für einen selbst überwiegen auf jeden Fall die zeitliche Beanspruchung.

Wenn Sie also Interesse haben, melden Sie sich kurz bei mir an oder ab (falls Sie als  bisheriger Teilnehmer nicht mehr dabei sein möchten)

Joachim Eichhorn

